
Das II. Cap. von den vereinigten Niederlanden. 15z

gegen Morgen an Utrecht, gegen Mitternacht an die Cü-
dersee, gegen Abend an dieNordsee, und gegen Mittag an
Seeland. Sie ist 25.Meilen lang und 12. Meilen breit.
Ehedessen waren viOe Seen daselbst, davon aber viele aus¬
getrocknet sind. Gleichwohl sindetman noch dieBicsbos,das
harlemmer Meer und das Gewässer Ke. Die Fruchtbar¬
keit des Landes ist sehr schlecht, und gleichwohl ist vermöge der
Handlung alles im Ueberflnsse anzutreffen. Ehedessen hatte
sie ihre eigene Grafen, von welchen sie an Burgund, Oester¬
reich. und Spanien gekommen ist. Sie hat zu der Befreyung
von dem spanischen Joche am meisten beygelragen. Eben
deswegen heisen auch die vereinigten Niederlande insgemein
Holland. Das Gewässer Ke theilet sie in zween Theile.
Was über selbigem liegt, Heist Nordholland, und was unter
selbigem liegt/ Südholland.

I. Südholland, Lat. Hollandia meridionalis, ü&amp;amp;er ©cc*
land, unten gegen Mittag. Die vornehmsten Oerter sind:

1. GOREE, Soi.Goderea, eine kleine Insel, worauf ein
Flecken gleiches Rahmens mit einem Hafen ist.

2. OVER - FLACKEE, Transflacheana, eine Insel
• über Gorre zur Rechten. Der beste Ort darauf ist ein Fle¬

cken, welcher MELISAND Heist.
3. T’LAND van VOORN, Lat. Vömia, eine schöne

Insel über Overflackee, aufwelcher zu merken:
a) HELVOETSLOUTS, nur ein Dorf, welches aber ei¬

nen unvergleichlichen Hafen hat.
d) BR1EL, Lat. Briela, eine Veste Stadt mit einem be¬

rühmten Hafen. Dieses war der erste Ort, welchen die
Geusen, oderBeerler wie man sie in Spanien Neunte,
1572. durch den Grafen von Mark Wegnahmen, und
dadurch den Grund zu ihrer Freyheit legten.

4. YSSELMONDE, Lat. lüelmunäa, eine fruchtbare In¬
sel über Voorn.

5. BETERLAND, Lat. Beyerlandia, einekleine Insel an
der Maas.

*6. DORDRECHT, oderDOR'E, Lat. Dovdracum, eine
grose und Veste Handelsstadt auf einer Insel an der Maas
mit einem guten Hafen. Sie hat unter allen holländischen
Städten den ersten Rang, weil die alten Grafen von Hol-
land allhier residirt. Sonst hat sie auch in den Kirchenge-
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